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ViceVersa: Deutsch-Georgische Werkstatt für literarische Übersetzer

vom 16. bis 22. November 2015
im Europäischen Übersetzer-Kollegium, Straelen
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Gefördert aus dem ViceVersa-Programm des Deutschen Übersetzerfonds

und der Robert Bosch Stiftung GmbH sowie durch das Auswärtige Amt, durch die Kunststiftung NRW,
 das Georgian National Book Center Tbilissi und das Goethe-Institut Tbilissi
Koordination: Europäisches Übersetzer-Kollegium, Straelen
Literaturübersetzer aus dem Georgischen und aus dem Deutschen sind eingeladen, sich fünf Tage lang gemeinsam über Texte zu beugen, an deren Übersetzung die Teilnehmer gerade arbeiten. Die beiden Sprachgruppen diskutieren teils getrennt, teils gemeinsam; dabei wird von den Bewerbungstexten ausgegangen und nach Lösungen für konkrete Fälle gesucht, doch kommen auch grundsätzliche Probleme des Literaturübersetzens zur Sprache. Von den Teilnehmern wird erwartet, dass sie sich auf alle Übersetzungen ihrer Sprachgruppe vorbereiten und zusätzlich einen kurzen Text übersetzen, den die Werkstattleitung aussucht.
Werkstattleitung: Rosemarie Tietze und Natia Mikeladse-Bachsoliani (Georgisch-Deutsch),

Alexander Kartosia (Deutsch-Georgisch)
Teilnehmer: Die Werkstatt ist offen für bis zu 12 Teilnehmer. Die Textauswahl steht den Bewerbern frei, doch sind Originale zu bevorzugen, die bisher nicht übersetzt wurden. (Empfehlungsliste georgischer Werke zu erfragen bei Natia Mikeladse-Bachsoliani: natia.mikeladse-bachsoliani@tbilissi.goethe.org). Einschlägige Erfahrungen, also erste Publikationen, sind wünschenswert, aber nicht ausdrücklich Bedingung.
Dauer: 5 Tage, 16. und 22.11. sind An- bzw. Abreisetag.
Ort: Europäisches Übersetzer-Kollegium, Kuhstraße 15-19, D-47638 Straelen
Kosten: Die Teilnahme an der Werkstatt, Unterkunft und Verpflegung sind kostenlos. Reisekosten werden erstattet.

Bewerbungsunterlagen:
- kurze Biobibliographie

- 7 Seiten einer eigenen Übersetzung (Prosa, Drama, Essay, Kinderbuch), formatiert als Normseiten (30 Zeilen à 60 Anschläge, doppelter Zeilenabstand, Zeilennummern am Rand)
- das entsprechende Fragment des Originals

- kurze Charakteristik des Werks und der spezifischen Übersetzungsprobleme (max. 1 Seite).

Einzureichen per Mail in getrennten Dateien (.doc, .docx oder .pdf – bitte alle Dokumente mit Ihrem Namen versehen) unter dem Stichwort „Georgisch-Werkstatt“ an das Europäische Übersetzer-Kollegium:  euk.straelen@t-online.de
Ihre Bewerbung muss bis spätestens 25. August 2015 im EÜK vorliegen.

Sie erhalten eine Eingangsbestätigung per Mail
